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NEUE FORSCHUNGEN
ZUR ENTSTEHUNG DER SCHWEIZER EIDGENOSSENSCHAFT.

Von
Albert Brackmann.

In der Zeitschrift für Schweizerische Geschichte, Jahrgang 4 
(Zürich 1924) S. 1 — 156 hat Karl Meyer als Abschluß früherer 
Studien 2 einen umfassenden Aufsatz unter dem Titel 'Der älteste 
Schweizerbund veröffentlicht, der mit Recht bedeutendes Aufsehen 
erregt hat, da in ihm versucht wird, die herrschende Auffassung 
über die Entstehung der Schweizer Eidgenossenschaft umzustoßen 
und über Joseph Eutych Kopps und seiner Nachfolger kritische

2) 'Der Schwurverband als Grundlage der urschweizerischen Eid­
genossenschaft’ im Anzeiger für Schweizerische Geschichte von 1919;
'Italienische Einflüsse bei der Entstehung der Eidgenossenschaft’ im 
Jahrbuch für Schweizerische Geschichte Bd. 45 (1920); 'Zur Entstehung 
der ältesten Bundesbriefe’ in der Zeitschrift für Schweizerische Ge­
schichte Jahrgang 2 (Zürich 1922).

1) Falsch ist es natürlich auch, wenn Grimm 5,2 fideles, 8,2 re­
quiescat schreibt, er hatte eine ungenügende Collation.


